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VERLAG: J. Horstmannsche Buchhandlung,
48249 Dülmen, Marktstr. 25, Telefon
02594/956-0, Telefax 956-49. Die Dülmener
Zeitung erscheint in Zusammenarbeit der Ze-
no-Zeitungsverlagsgesellschaft mit den West-
fälischen Nachrichten. Chefredakteur: Dr. Nor-
bert Tiemann; Stellv. Chefredakteur: Wolfgang
Kleideiter; Lokalredaktion: Markus Michalak;
verantwortlich für den lokalen Anzeigenteil:
Dirk Werlein, Dülmen; für den allgemeinen An-
zeigenteil: Sven Schubert - Mitglied der ZGW,
Zeitungsgruppe Westfalen.
Einmal wöchentlich mit Funk- und Fernsehbei-
lage Prisma.
DRUCK: Aschendorff Druckzentrum. Bei Nicht-
belieferung ohne Verschulden des Verlages
oder in Fällen höherer Gewalt bzw. Streiks
oder Aussperrung kein Entschädigungsan-
spruch.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Bildmaterial besteht keine Gewähr für Rück-
sendung.
Abonnements-Kündigung nur schriftlich zum
Quartalsende möglich. Die Abbestellung muss
6 Wochen vorher beim Verlag vorliegen.

Dülmen heute

Die Vorhersage für heute:
Zunächst freundlich, später wolkig mit weiteren Regenfäl-
len. Die Höchstwerte liegen bei 17 bis 20 Grad. Dazu frischt
der Südwestwind mäßig auf.
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Die DZ-Wetterstation
registrierte in den
letzten 24 Stunden
(Stand 17 Uhr):

Die DZ-Wetterstation
registrierte im Zeit-
raum Fr./Sa.
(Stand 17 Uhr):

DAS WETTER IN DÜLMEN

NOTIZEN

� Rufnummern
Polizei 110
Polizeiwache 793611
Feuerwehr (Notruf) 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 02541/19222
Feuerwache 12-394
Franz-Hospital 9200
Akutpsychiatrie 9201
Bürgerbüro 12100
Caritasverband 9500
Sozial. kath. Frauen 9505000
Schwangerschafts.-Ber. 9505002
donum vitae 786555
Drogenberatung 910041
Umwelttelefon 0251/411-3300
Tel.-Seelsorge 08001110111
Tierschutzverein 02546/7060
Giftzentrale 0228/19240
Weißer Ring 02502/223609
Frauenschutzhaus 86854
Schuldnerberatung 913560
AWO-Unterbezirk 91000
Entstördienst Elektro 3497
Entstördienst Gas/Wasser 791440
Hospizbewegung 0171/8925199
DRK Dülmen 786822
Frauen e.V. 991111
Caritas Pflege&Gesundh. 9504002
Caritas Erz.-Beratung 9504215
Ki.-/Jug.-Nottelefon 0800/1110333
Schiedsmann Innenstadt 787888
Schiedsmann Umland 7272
Seniorenhilfsdienst Anti Rost 12876
Verbraucherzentrale 8406801

� Termine heute
Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tung im Bistum Münster, Vollen-
straße 8. Informationen und Ter-
minabsprache Montag von 9 bis
12 und 14 bis 18 Uhr, Mittwoch
und Donnerstag von 9 bis 12.30
Uhr unter Tel. 02594/ 80073.

Frauen e.V. Anlauf- und Bera-
tungsstelle für Frauen und Mäd-
chen. Kontaktaufnahme montags
10 bis 12 Uhr an der August-
Schlüter-Straße 32 im DRK-Haus.

Alzheimer-Gesellschaft. Informati-
on und Beratung Tel. 02594/
9201.

Caritasverband, Kontakt- und Be-

ratungsstelle, Gemeindepsychiatri-
sche Dienste. Informationen Mon-
tag bis Donnerstag 9 bis 15 Uhr,
Freitag 9 bis 12.30 Uhr. Telefon
02594/783010, Telefax 02594/
7830116.

Kreuzbund. Heute 19 Uhr Gruppe
2, Pfarrheim St. Joseph.

Sprechstunden der ambulanten
Hospizbewegung. Heute 16 bis 18
Uhr im Hospiz-Treff, Coesfelder
Straße 21.

� Sport demnächst
DJK Adler Buldern - Herrengym-

nastik „Tanz mit Hans“. Am Diens-
tag (21.6.) verschiebt sich der
Trainingsbeginn wegen des EM-
Fußballspiels von 19.30 Uhr auf
20 Uhr.

� Zum Tage
Namenstag: Margarete, Alban
Der Hundertjährige: Schön, warm,

Gewitter
Küchenzettel: Dörrpflaumen ohne

Stein auf Karamel-Reis, Eis mit
Kirschen.

Kleiner Wink: Mückenstich unter-
wegs: Ein Blatt Spitzwegerich zer-
reiben, den Saft auf den Stich ge-
ben. 

� Kinoprogramm
Wegen Renovierungsarbeiten ist

das Cinema Dülmen bis ein-
schließlich 29. Juni geschlossen.
Telefon 782811 (Cinema Dülmen)

� Arzt und Apotheke
Zentrale Notdienstnummer für

Allgemeinmediziner, Augen-, Kin-
der- und HNO-Ärzte: Tel. 116117.

Notdienstpraxis im Krankenhaus
von 18 bis 22 Uhr (Sprechstunde
19 bis 21 Uhr).

Apotheken-Notdienst: Informatio-
nen über die Notdienst habenden
Apotheken im Kreis Coesfeld und
Umgebung telefonisch unter der
Nummer 0800/0022833 oder im
Netz unter www.akwl.de

Mit GPS auf Schatzsuche

DÜLMEN. Das Sport- und
Gesundheitszentrum bietet
in Kooperation mit Dül-
men Marketing eine Geo-
cachingaktion für Erwach-
sene mit Kindern ab acht
Jahren an. Geocaching bie-
tet eine spannende Mög-
lichkeit, gemeinsam die
bekannte Umgebung aus
der „Schatzsucherperspek-
tive“ neu zu erleben. Aus-
gerüstet mit einem GPS-
Gerät und einem Rallyebo-
gen geht es auf gemeinsa-

me Spurensuche in der
Dülmener Innenstadt. An
verschiedenen Stationen
müssen knifflige Aufgaben
gelöst werden, die am En-
de zu einem geheimen
Platz mit einem „Cache“ (=
Schatz) führen. Die Aktion
findet am Sonntag, 26. Ju-
ni, von 9.30 bis 12.30 Uhr
in Dülmen statt. Weitere
Informationen bei Dül-
men Marketing, Tel.
02594/12-345, und SGZ
Dülmen, Tel. 02594/85944.

Ausgerüstet mit einem GPS-Gerät geht es für Eltern mit Kin-
dern auf Schatzsuche. DZ-Foto: Archiv
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Unserer heutigen Auflage
liegen Prospekte folgender
Firmen bei:
REWE - Ihr Kaufpark
K + K
Intersport Uepping
Hellweg
Ferno

 
ANZEIGE

Das Programm auf 95,4 
Megahertz heute

 �6 Uhr:  „HARBRING & HAUSDORF – die  
 neue Morningshow“

Brexit: Reporter Thorsten Ortmann berichtet 
aus GB vor der Abstimmung am Donners-
tag. Sommergeldregen: Das Spiel mit der 
25.000-Euro-Chance. Nachrichten für Münster 
immer zur halben Stunde

�10 Uhr:  „Antenne Münster am Vormittag“
Comedy zur Fußball-EM: Jogis S-EM-S

�12 Uhr:  „Antenne Münster am Mittag“
�14 Uhr:  „Antenne Münster am Nachmittag“

Sommergeldregen: Das Spiel mit der 
25.000-Euro-Chance. Der Münstertipp: Was ist 
los in Münster? 17.30 Uhr: „Der Tag in Mün-
ster“

�18 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Abend“
Fußball-EM live: Irland - Schweden
18.30 und 19.30 Uhr: „Der Tag in Münster“

�20 Uhr:  „Der Bürgerfunk“
�21 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Abend“

Fußball-EM live: Belgien - Italien
�22 Uhr:  „Antenne Münster - die Nacht“
Weltnachrichten, Wetter und Verkehr immer zur 
vollen Stunde. Lokale Verkehrshinweise zwi-
schen 6 und 20 Uhr immer um halb. Lokalnach-
richten immer zur halben Stunde zwischen 6.30 
und 19.30 Uhr.

NOTIZEN

DÜLMEN. Der Fahrradclub
ADFC führ am morgigen
Dienstag eine Feierabend-
tour in die Region Coesfeld.
durch. Um 18 Uhr treffen
sich interessierte Fahrad-
und Pedelecfahrer mit Tou-
renleiter Bernd Krug am
Parkplatz Am Wasserturm,
Borkener Straße, für die rund
42 Kilometer lange Radtour.

Feierabendtour
mit dem ADFC

Die International Police Association
(IPA) aus Osnabrück machte kurz Halt
an der Feuer- und Rettungswache.
Auf ihrer Tour durch das Münsterland

sammeln die Polizeibediensteten
Spendengelder für die Kinderkrebs-
hilfe. Jedes Jahr findet diese Rennrad-
tour statt. Dabei werden jeweils rund

25.000 Euro gesammelt. Die Radfahrer
wurden von Polizeimotorrädern und
Fahrzeugen mit Blaulicht und Signal-
horn begleitet. DZ-Foto: Daniel Niehues

Mit Blaulicht und Signalhorn: Besuch von der Polizei DÜLMEN. Jugendliche, die ein
Baby oder Kind betreuen
möchten, sind beim „Baby-
sitterkurs für Jugendliche ab
13 Jahren“ in der Familien-
bildungsstätte (FBS) richtig.
Der dreitägige Kurs beginnt
am Montag, 11. Juli, von 14
bis 17 Uhr im Familienzent-
rum Awo-Kindergarten, Au-
gust-Brust-Straße 16. Nach
erfolgreicher Beendigung er-
halten die Teilnehmer ein
„Babysitter-Diplom“ und
können sich über die Famili-
enbildungsstätte vermitteln
lassen. Information unter Tel.
02594/ 9430-0.

Babysitterkurs in
den Sommerferien

DÜLMEN. Der TV Dülmen bie-
tet in den Sommerferien
vom 13. Juli bis 17. August
ein Schnupperangebot „Fit &
aktiv am Gerät“ an. Nach ei-
nem Aufwärmen in der
Gruppe lernen die Teilneh-
mer ein gesundheitsorien-
tiertes Training an Fitnessge-
räten kennen. Der Kurs fin-
det mittwochs von 9.30 bis
10.30 Uhr auf der Fitness-
Empore statt. Anmeldung
unter Tel. 02594 787230 oder
per E-Mail unter beacti-
ve@tvduelmen.de.

Fit dank
Gerätetraining

DÜLMEN. Er ist der Handwer-
ker und sie hat den grünen
Daumen: Seit zwölf Jahren
teilen sich Anja und Klemens
Rüter so die Arbeit in ihrem
ersten Garten, und das mit
Erfolg. Ein selbst gebautes
Backhaus, ein Pool, rosa blü-
hende englische Kletterrosen
und ein Insektenhotel sind
nur einige Highlights im
hauseigenen Grün in Börn-
ste, die am Samstag und
Sonntag von knapp 100 Gar-
tenfreunden bewundert wer-
den durften.

„Ich wollte mir mit den
verschiedenen Projekten ein
Ziel setzen“, erklärt Anja Rü-
ter - und fügt lachend hinzu:
„Aber ein richtiges Ende fin-
det man in einem lebendi-
gen Garten ja doch nie.“

So ist demnächst ein un-
terirdisches Gewächshaus
geplant. Dennoch ist der Gar-
ten arbeitsarm angelegt,
denn in ihrem Ehemann hat
die Rosenliebhaberin einen
Profi im Haus. Der gelernte
Garten- und Landschaftsbau-
meister, der bei der Arbeit
nur im Büro plant, kann in
seinem eigenen Garten mit
gutem Rat zur Seite stehen
und selber Hand anlegen.

Nach gut zwei Jahren, die

der Garten nun mehr oder
weniger steht, entwickelte
sich die Idee, das Ergebnis
auch anderen Menschen zu
zeigen. Aufgrund von Ter-
minschwierigkeiten ist der
Garten aber nicht Teil der
Veranstaltung „offene Gärten
in Westfalen“, sondern auf ei-
gene Faust geöffnet worden.
„Am Samstag sah es wirklich
traurig aus, da das schlechte

Wetter uns fast einen Strich
durch die Rechnung ge-
macht hätte“, erinnert sich
Anja Rüter. „Trotzdem wurde
es in den trockenen Phasen
recht voll, und am Sonntag
konnte dann unter blauem
Himmel weiter geschaut
werden.“

Neben Blumen wurden im
Garten der Rüters auch noch
selbst gemachte Patchwork-

Textilien ausgestellt und ver-
kauft. Die Freundin des Ehe-
paars, Ruth Hahne, stellt die
Kunstwerke aus Stoff her
und ergriff auf Anfrage der
Rüters die Chance, etwas zur
Ausstellung beizutragen.

Während des Besuchs
konnten die Gäste Waffeln
kaufen, deren Erlös an die
ambulante Hospizbewegung
gespendet wird.

Von Milena Michalak

Wo die Kletterrosen blühen
Anja und Klemens Rüter luden Gartenfreunde zu sich ein

Englische Kletterrosen und textile Kunstwerke: Anja und Klemens Rüter öffneten ihren Gar-
ten für Besucher, Ruth Hahne (l.) zeigte ihre selbst genähten Patchwork-Textilien. DZ-Foto: Michalak

DÜLMEN. Seit über 330 Jahren
machen sich Dülmener
Christen am jeweils letzten
Wochenende im Juni auf
den Weg zur Wallfahrtskir-
che nach Neviges. Mitpilgern
kann jeder, und die große
Zahl der Stammpilger be-
weist, so die Organisatoren
von der Hardenberg-Bruder-
schaft, das Bedürfnis nach ei-
nem Gebet vor dem An-
dachtsbild im Mariendom.
Dafür nehmen die Dülmener
Wallfahrer die Strapazen ei-
nes gut 22 Kilometer langen
Fußwegs hin und ebenso zu-
rück auf sich. Das Gehen, Be-

ten und Singen lässt sie zur
Ruhe kommen, bietet ihnen
die Möglichkeit, über sich
und ihr Leben nachzuden-
ken und nicht zuletzt den ge-
meinsamen Glauben zu fei-
ern.

Am kommenden Samstag,
25. Juni, trifft sich um 6 Uhr
die Pilgerschaft in der St.-
Viktor-Kirche zum Reisese-
gen, bevor es mit Liedern,
Gebeten, Fahnen und Stan-
darten zum Bahnhof geht,
von wo die Gruppe mit dem
Zug bis Essen Hügel fährt.
Betend und singend geht es
dann an der Ruhr und dem

Baldeneysee entlang nach
Essen-Werden in die Abtei-
kirche, in dem die Grabstätte
des heiligen Liudger liegt.
Nach einem Gottesdienst
und einer Frühstückspause
geht es weiter bis zum Mari-
endom in Neviges, nur un-
terbrochen durch die Mit-
tagsrast. Beim Einzug in die
Wallfahrtskirche kommen
die Pilger in der Gnadenka-
pelle an einem Wandstein
mit der Aufschrift „Dülmen“
vorbei. Er stammt aus den

Trümmern der St.-Viktor-
Kirche und wurde in die tra-
gende Mauer der Gnadenka-
pelle eingefügt. Damit ist der
Stein ein Symbol geworden
für die Festigkeit der Pilger-
gruppe aus Dülmen.

Übrigens: Die Wallfahrts-
kirche aus Beton in Neviges
wurde 1968 vom Architekten
Gottfried Böhm entworfen,
einem Sohn des Kirchenbau-
meisters Dominikus Böhm.
Er baute 1936 bis 1938 die
Heilig-Kreuz-Kirche.

Dülmener pilgern nach Neviges

Im Gehen zur
Ruhe kommen

Seit 1876 sind Franziska-
ner in Neviges in der Seel-
sorge tätig. Im selben Jahr
übersandte der Franziska-
nerpater Antonius Schir-
ley aus Dorsten ein un-
scheinbares Marienbild,
vor dem er täglich betete,
an seine Mitbrüder in Ne-
viges-Hardenberg, weil er
eine Stimme mit der Auf-

.................................................................................................................................
Hardenberg-Wallfahrt: So fing es an

forderung hörte: „Bring
mich nach dem Harden-
berg, da will ich verehret
sein!“ Davon erfuhr der
schwerkranke Ferdinand
von Fürstenberg, Fürstbi-
schof von Paderborn und
Münster, und kam nach
seiner Genesung 1681 zur
Dankwallfahrt nach Nevi-
ges.

Eindrucksvoll: Die Wallfahrtskirche aus Beton in Neviges, Ziel
der Dülmener Pilger am letzten Juni-Wochenende. DZ-Foto: privat


